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Kulturpolitik 
 
Positionen und Forderungen 
des Selbstständigenrates in ver.di Mittelfranken  
 
 
Für uns Selbstständige in der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft, Bezirk 
Mittelfranken steht fest: 

‣  Kunst muss im öffentlichen Raum sichtbar sein. 

‣  Vorrangiges Ziel einer Förderung von Kunst muss es sein, dass die beteiligten 
Menschen gut davon leben können und sozial abgesichert sind. 

‣  Die Kommunen müssen Kultur nachhaltig, also dauerhaft, entwickeln und för-
dern. 

‣  Nürnberg bewirbt sich als Kulturhauptstadt 2025. Wir halten dies nur für sinn-
voll, wenn die Interessen möglichst aller Bürgerinnen und Bürger Berücksich-
tigung finden: Kultur darf sich nicht auf die künstlerische Bespaßung Privile-
gierter beschränken. 

Unsere Forderungen: 

‣  Wir fordern ein langfristig angelegtes Raumkonzept für die kulturelle Arbeit 
im Zentrum einer Stadt und in deren Stadtteilen, unabhängig davon, ob Im-
mobilien zwischengenutzt werden können. 

‣  Wir halten eine kommunale Kunst-Serviceagentur zur Vermittlung und Orga-
nisation von Aufträgen, Räumen und Sponsoring für notwendig. 

‣  Wir fordern bei der Auftragserteilung durch öffentliche Stellen die Anerken-
nung branchenspezifischer Vergütungen, basierend auf bestehenden Tarif-
verträgen und Vergütungsempfehlungen beispielsweise für Musik, Fotogra-
fie, Film, Text, Tanz und Theater sowie Grafikdesign. 

‣  Wir fordern Transparenz bei der Vergabe von Aufträgen und Wettbewer-
ben mit Kunstbezug sowie eine angemessene Vergütung der künstleri-
schen Leistung, nicht primär der externen Kosten. 
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